
   

 

Niederschrift 
 

über die Sitzung des 
 

Jugendhilfeausschusses 
(11. Sitzung in der IX. Wahlperiode) 

 

am Montag, 18. März 2019, in Montabaur 
 

im Peter-Paul-Weinert-Saal des Kreishauses 
 
 

Beginn der Sitzung:  15:05 Uhr 
 

Ende der Sitzung:  17:05 Uhr 
 
 

Anwesenheit: 
 

1. Vorsitzender, Kreisbeigeordnete, Dezernenten, Büroleitung, Schriftführer 
 

Landrat Achim Schwickert, Vorsitzender 
Erster Kreisbeigeordneter Kurt Schüler 
Kreisbeigeordneter Ulrich Keßler  
Kreisinspektorin Elisa Klees, Schriftführerin 

 

2. Mitglieder des Jugendhilfeausschusses bzw. Stellvertreter/innen 
 

Karl-Heinz Boll, Hachenburg 
Jennifer Groß, Girod (ab 15:30 Uhr)  
Paula Maria Maaß, Rennerod 
Petra Battes, Selters - 1. Stellvertreterin 
Dr. Tanja Machalet MdL, Meudt-Dahlen 
Christa Hülpüsch, Mudenbach 
Franz-Peter Herbst, Ransbach-Baumbach – 1. Stellvertreter  
Sarah Westfeld, Bad Marienberg – 1. Stellvertreterin (ab 15:15 Uhr)  
Thomas Bläsche, Höhr-Grenzhausen  
Ilona Knifka, Ransbach-Baumbach  
Hans-Werner Rörig, Gehlert (Sportkreisjugend WW) 
Frank Keßler-Weiß, Montabaur (Caritas Westerwald/Rhein-Lahn) 
Wilfried Kehr, Westerburg (Diakonisches Werk im Westerwaldkreis) 
Brigitte Burth, Montabaur (Donum Vitae WW e.V.) 

 

3. Beratende Mitglieder des Jugendhilfeausschusses bzw. Stellvertreter/innen 
 

Udo Sturm, Leiter des Kreisjugendamtes 
Alexandra Khan, Fachkraft des Kreisjugendamtes 
Katrin Grönke, Fachkraft des Kreisjugendamtes  
Dr. Barbara Fait, Vertreterin der Arbeitsagentur Montabaur  
Pfr. Dr. Axel Wengenroth, Ev. Dekanat WW 
Andree Stein, Vertreter der Kreisgruppe des GStB  
Hans-Peter Menngen, Vertreter der Kreisgruppe des GStB – 1. Stellvertreter 

 

4. Teilnehmer/innen nach § 40 Abs. 4 LKO 
 

Keine. 
 
5. Sonstige Teilnehmer/innen 
 

Zu TOP 1  
Tamara Bürck, Mitarbeiterin Referat 5-50 
Jochen Bücher, Mitarbeiter Referat 5-50 



   

Timo Schattner, Mitarbeiter Referat 5-50 
Ingrid Ferdinand, Redakteurin Lokalanzeiger  
 
 
Zu TOP 2  
Claudia Ulrich, Diplom Sozialarbeiterin Diakonisches Werk Westerwald 
 
Während der gesamten Sitzung 
Markus Müller, Leiter Lokalredaktion Westerwälder Zeitung 

 Tobias Haubrich, Vertreter der Pressestelle 
 Katharina Mewe, Mitarbeiterin des Referates 5-50 
 Björn Krause, Mitarbeiter des Referates 5-50 
  
Vor Eintritt in die Tagesordnung stellt der Vorsitzende, Landrat Schwickert, fest, dass zur 11. 
Sitzung des Jugendhilfeausschusses in der IX. Wahlperiode form- und fristgerecht eingela-
den wurde und die Beschlussfähigkeit gegeben ist. Die öffentliche Bekanntmachung der Sit-
zung sei am 09.03.2019 in der Westerwälder Zeitung erfolgt. 
 
Verwaltungsseitig und aus der Mitte des Ausschusses werden keine Ergänzungen bzw. Än-
derungen der Tagesordnung beantragt. 
 
Anschließend nimmt der Vorsitzende unter Hinweis auf die Einhaltung der Pflichten nach § 
14 LKO (Schweigepflicht), § 15 LKO (Treuepflicht) und § 16 LKO (Ausschließungsgründe) 
die Verpflichtung der Ausschussmitglieder Pfr. Dr. Axel Wengenroth (Ev. Dekanat Wester-
wald), Hans-Peter Menngen (Vertreter Kreisgruppe GStB), Franz-Peter Herbst (FWG) und 
Sarah Westfeld (B90/Grüne) per Handschlag vor. 
 



   

Tagesordnung der Sitzung des Jugendhilfeausschusses am 18.03.2019 
 
 

Öffentlicher Teil 

1. Ehrung Wettbewerb zur Förderung des ehrenamtlichen En-
gagements in der Jugendarbeit 

 

   
2. Vorstellung Integrationsfachdienst des Diakonischen Werkes 

Westerwald; Übergang-Schule-Beruf 
 

   
3. Vorstellung Tätigkeit der Fachberatung für Kindertagesstätten 

in kommunaler Trägerschaft 
 

   
4. Änderung der Satzung über Leistungen und Kostenbeiträge 

in der Kindertagespflege im Westerwaldkreis 
0751/IX 

   
5. Verschiedenes, Anfragen, Auskünfte, Termine  
   



   

 
Kreisverwaltung 

des Westerwaldkreises 
in Montabaur 

 
 
 
Sitzung des Jugendhilfeausschusses am: 18.03.2019 
 
 
 
Tagesordnungspunkt:   1 Ehrung Wettbewerb zur Förderung des 

ehrenamtlichen Engagements in der Ju-
gendarbeit 

 
 
 
Vorlage-Nummer: ohne Vorlage 
 
 
 
Der Vorsitzende führt zunächst kurz in die Thematik ein und würdigt die vielen ehrenamtlich 
Tätigen im Westerwaldkreis. Anschließend übergibt er die Urkunden und nimmt sodann die 
Ehrung folgender Personen/Initiativen vor: 
 

 Alexandra Hermeling, Katholische Fachstelle für Jugendarbeit Westerwald/Rhein-Lahn 

 Philipp Bourger, Katholische Fachstelle für Jugendarbeit Westerwald/Rhein-Lahn 

 Louisa Müller, Musikverein Bellingen und Tanzgruppe Moonlight in Rothenbach 

 Betreuerteam der Jugendfeuerwehr Oberrod: Lisanne Wüst, Marvin Jung und Joshua 
Espanion, Verbandsgemeinde Rennerod 

 Musikalische Leiter der Jugend-/Ausbildungsorchester der Stadtkapelle Rennerod e.V.: 
Annika Giehl und Niklas Schüßler, Verbandsgemeinde Rennerod 

 Betreuerteam evangelischen Kirchengemeinde Höchstenbach Nina Stoffels und Nils Eu-
teneuer, Verbandsgemeinde Hachenburg 

 Jennifer Müller, Jugendwartin und aktiver Dienst in der Freiwilligen Feuerwehr Stockhau-
sen-Illfurth, Verbandsgemeinde Bad Marienberg 

 
 
Es wird kein Beschluss gefasst. 
 



   

 
Kreisverwaltung 

des Westerwaldkreises 
in Montabaur 

 
 
 
Sitzung des Jugendhilfeausschusses am: 18.03.2019 
 
 
 
Tagesordnungspunkt:   2 Vorstellung Integrationsfachdienst des 

Diakonischen Werkes Westerwald; 
Übergang-Schule-Beruf 

 
 
 
Vorlage-Nummer: ohne Vorlage 
 
 
 
Der Vorsitzende ruft den Tagesordnungspunkt auf und führt kurz in die Thematik ein. So-
dann begrüßt er Claudia Ulrich, Diplom Sozialarbeiterin Diakonisches Werk Westerwald, und 
bittet sie um ihren Vortrag. 
 
Frau Ulrich stellt den Bereich Übergang-Schule-Beruf des Integrationsfachdienstes des Dia-
konischen Werkes anhand einer Power-Point-Präsentation vor.  
 
Es schließt sich eine Fragerunde mit Redebeiträgen der Ausschussmitglieder Sarah West-
feld (B90/Die Grüne), Dr. Tanja Machalet MdL (SPD) und Paula Maria Maaß (CDU) an. 
 
 
Es wird kein Beschluss gefasst. 
 
(Die Power-Point-Präsentation zum Vortrag ist der Niederschrift als Anlage I beigefügt.) 
 



   

 
Kreisverwaltung 

des Westerwaldkreises 
in Montabaur 

 
 
 
Sitzung des Jugendhilfeausschusses am: 18.03.2019 
 
 
 
Tagesordnungspunkt:   3 Vorstellung Tätigkeit der Fachberatung für 

Kindertagesstätten in kommunaler Trä-
gerschaft 

 
 
Vorlage-Nummer: ohne Vorlage 
 
 
 
Landrat Schwickert ruft den Tagesordnungspunkt auf und führt kurz in die Thematik ein. So-
dann begrüßt er Katrin Grönke, Fachkraft des Kreisjugendamtes für die Pädagogische Be-
gleitung der kommunalen Kindertagesstätten im Westerwaldkreis, und bittet sie um ihren 
Vortrag. 
 
Frau Grönke stellt sodann die Tätigkeit der Fachberatung kommunaler Kindertagesstätten im 
Westerwaldkreis anhand einer Power-Point-Präsentation vor.  
 
Es schließt sich eine Fragerunde mit Redebeiträgen der Ausschussmitglieder Frank Keßler-
Weiß, Montabaur (Caritas Westerwald/Rhein-Lahn) und Paula Maria Maaß (CDU) an. 
 
 
Es wird kein Beschluss gefasst. 
 
(Die Power-Point-Präsentation zum Vortrag ist der Niederschrift als Anlage II beigefügt.) 
 



   

 
Kreisverwaltung 

des Westerwaldkreises 
in Montabaur 

 
 
 
Sitzung des Jugendhilfeausschusses am: 18.03.2019 
 
 
 
Tagesordnungspunkt:   4 Änderung der Satzung über Leistungen 

und Kostenbeiträge in der Kindertages-
pflege im Westerwaldkreis 

 
 

Vorlage-Nummer: 0751/IX 
 
 
 

Der Vorsitzende ruft den Tagesordnungspunkt auf, führt in die Thematik ein und verweist im 
Übrigen auf die Sitzungsvorlage sowie deren Anlagen.  
 
Es schließt sich eine Aussprache mit Redebeiträgen der Ausschussmitglieder Karl-Heinz Boll 
(CDU), Dr. Tanja Machalet (SPD) und Paula Maria Maaß (CDU) an. 
 
Aus der Mitte des Ausschusses wird Zustimmung zur geplanten Satzungsänderung signali-
siert.  
 
 

Beschluss: 
 

Der Jugendhilfeausschuss empfiehlt dem Kreistag, den anhängenden Entwurf der Sat-
zungsänderung nebst Anlagen in seiner nächsten Sitzung vorzulegen und diesen Änderun-
gen zuzustimmen. 
 
Abstimmungsergebnis:  Einstimmig.  
 



   

 
Kreisverwaltung 

des Westerwaldkreises 
in Montabaur 

 
 
 
Sitzung des Jugendhilfeausschusses am: 18.03.2019 
 
 
 
Tagesordnungspunkt:   5 Verschiedenes, Anfragen, Auskünfte, 

Termine 
 
 
 
Vorlage-Nummer: ohne Vorlage 
 
 
5.1 Ausschussmitglied Frank Keßler-Weiß fragt an, ob die Möglichkeit bestünde folgende 

drei Themen in der nächsten Sitzung des Jugendhilfeausschusses zu behandeln: 
a) UMA’s: Bericht über Erfolge und Misserfolge in der Integration der im Wester-

waldkreis betreuten 150 Jugendlichen. Mit welchen Mitteln/Maßnahmen kann die 
Integration gefördert werden? 

b) Entwicklung soziale Dienste: wie gelingt die Fachkräftegewinnung im Jugendamt 
des Westerwaldkreises? 

c) Europäische Datenschutzverordnung (DSGVO): Welche Auswirkungen ergeben 
sich auf die Arbeit im Jugendamt? 

 
Landrat Schwickert erklärt, die Übersicht über die Entwicklung der Fallzahlen betref-
fend unbegleiteter minderjähriger Ausländer (UMA) werde mit der Niederschrift ver-
sandt. Darüber hinaus könne über die Thematik in einer der nächsten Ausschusssit-
zung des Jugendhilfeausschusses informiert werden.  
 
Zu der Frage nach der Fachkräftegewinnung im Kreisjugendamt erläutert der Vorsit-
zende, aktuell bestünde kein spezielles Problem Fachkräfte für das Jugendamt zu 
gewinnen. Allerdings sei es generell problematisch, auch für die Kreisverwaltung, 
Fachpersonal zu gewinnen, insbesondere weil der öffentliche Dienst in Bezug auf die 
Bezahlung in Konkurrenz mit der freien Wirtschaft stehe. 
 
Darüber hinaus erklärt der Vorsitzende zur Thematik Datenschutz, durch die DSGVO 
hätten sich nur wenige Änderungen in der Arbeit des Jugendamtes ergeben, da die 
Anforderungen an den Datenschutz im Jugendschutz bereits vor Inkrafttreten der 
DSGVO sehr hoch gewesen seien.   

 
Mit einem Dank an die Mitglieder des Jugendhilfeausschusses für die konstruktive Zusam-
menarbeit in dieser Wahlperiode schließt Landrat Schwickert die Sitzung des Jugendhil-
feausschusses um 17:05 Uhr. 

 
 

Die Schriftführerin:       Der Vorsitzende: 
gez. E. Klees, KI       gez. LR A. Schwickert 

 


